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SPENDENÜBERGARE 
Lions-Club und Musikschule 

helfen der Kinderklinik 

MUSIKALISCHES 
43. Marburger Schlosskonzerte 
starten am kommenden Sonntag 
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~arburger Feuerwehren messen sich 
90~ Geburtstag der Feuerwehr Cappel und 50. Geburtstag der Jugendfeuerwehr 

Marburg-Cappel (sr). Das 
Gelände rund um die Feuer­
wehr Cappel war gut besucht. 
Bei bestem Wetter haben sich 
die Jugendfeuerwehren der 
Stadt Marburg in einem Wett­
kampf gemessen und die zahl­
reichen Besucher hatten viel 
Spaß beim Doppelgeburtstag. 

Insgesamt traten .14 Teams 
zum Wettkampf an. Dieser war 
aufgeteilt in die Staffelwettbe­
werbe mit jeweils s~chs Aufga- Auf die Plätz~, fertig, los! Der Staffelstart ist geglückt. 
ben und einer simulierten 
Wehrübung mit verschiedenen 
Hindernissen. · len, über einen Laufbalken flit- Übung bestand daraus, ver-

Die 'Staffel-Läufer mussten zen, ihre Ausrüstung anlegen schiedene Hindernisse zu 
neben der insgesamt 400-Me- oder auch ihre Zielgenauigkeit überwinden. Dabei !TlUsste 
ter-Strecke zwischendurch ei- mit kleinen Leinenbeuteln be- über die gesamte Strecke eine 
nen C-Brandschlauch aufrol- weisen. Der zweite Teil der Schlauchleitung aufgebaut 

werden. ·zudem mussten die 
Wettkämpfer ihre Fingerfertig­
keit am Knotenbalken zeigen. 
Die Übungen sollen Schnellig­
keit; aber auch die fehlerfreie 
Abarbeitung der gestellten Auf­
gaben testen. Den Sieg beim 
Jugendfeuerwehr-Wettbewerb 
holte sich die Jugendfeuerwehr 
Moischt vor den Teams Ein hau- . 

1 

sen und Wehrda I. , 
Eine Fahrzeugausstellung mit I 

den aktuellen Einsatzfahrzeu- ' 
gen und einigen Oldtimern 
rundete den ~gelungenen Tag 
ebenso ab wie die sensationel­
le Hüpfburg im Feuerwehr-Stil. 
Der einzige Rauch und Qualm 
an diesem Tag kam im Übrigen 
von dem Würstchengrill am 
Gelände. 

Linkes Bild: An der dritten Station der Staffel hieß es: aufstehen, Koppel und Helm anziehen und dann erst mit dem Staffelstab 
weiterflitzen. Simuliert wurden zudem verschiedene Hindernisse und eine Schlauchleitung musste aufgebaut werden (rechtes 
Bild)- alles genauestens überprüft für die Auswertung des Jugendfeuerwehrwettkampfes (kl. Bild). Fotos: Reichel 
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